
Wanderungen 2024/1 
 

Eiszeitspuren    (11. April 2024) 

 
Vom ehemaligen Zollamt in Mützenich wandern wir zum Brackvenn. 
Diese ursprüngliche Landschaft kann hier man wie an keiner anderen 
Stelle im Hohen Venn noch so intensiv erleben. Damit aber diese 
Urwüchsigkeit der Landschaft so erhalten bleibt, überbrücken Holzstege 
die schwankenden Moorpfade und die empfindliche Vegetation. Rechts 
und links sind wir von kleinen Moortümpeln eingerahmt. Es sind 
Überbleibsel aus der letzten Eiszeit. Auf der anderen Seite der Straße 
Monschau Eupen führt uns die Wanderung zum Entenpfuhl. Durch ein 
weiteres Venngebiet geht es anschließend durch einen Fichtenwald zu 
einem Naturdenkmal ganz besonderer Art. Der große Quarzitfelsen soll 
kaiser Karl einmal als Nachtlager gedient haben. Deshalb erhielt dieser 
Felsen bei der Bevölkerung den Namen „Kaiser Karls Bettstatt“. Der 
Eifelsteig führt uns weiter zu einem acht Meter hohen Aussichtsturm, 
von dem man einen herrlichen Blick auf eine renaturierte Vennfläche 
bekommt. Am ehemaligen Zoll mit dem heutigen Denkmal des 
Schmuggels endet die Rundwanderung. 
Strecke: ca. 10 km, naturbelassene Wege und 4,5km Holzstege. leichte Wanderung, kaum merkbare 
Höhenunterschiede, Holstege können bei Feuchtigkeit glatt und rutschig sein. Anfahrt 50km 
Video: www.komm-mit-wandern wacholderheide you tube 

 

Herrliches Brohltal    (16. Mai 2024) 

 
Geht mit auf eine spannende Wanderung und Entdeckungen in die 
Vulkaneifel. Vor allem Begegnungen mit dem feurigen Teil dieser 
Landschaft, dem Vulkanismus, erwarten uns. Sprudelnde Mineralquellen, 
eine Urwaldatmosphäre mit einem einzigartigen Wasserfall und ein 
großes Loch in der Erde machen die Wanderung zu einem 
phantastischen Erlebnis. Weiter führt uns der Wanderweg durch dunkle 
Trass-Höhlen und zu traumhaften Aussichten mit Weitblicken bis zur 
hohen Eifel und Siebengebirge.  
Strecke 12,5km, Auf u. Ab 195m, Anfahrt 120km 
Video:  www.komm-mit-wandern brohltal you tube 

 
 
 
Rhododendronbüte/Laufenburg   6. Juni 2024) 

 
Jedes Jahr zieht es Tausende Wanderer in die Eifel zur Narzissen- und 
Ginsterblüte. Neben diesen gilt im Wehebachtal die Rhododendronblüte 
noch als ein Geheimtipp. Bevor wir aber diesen herrlichen 
Landschaftsgarten besuchen, machen wir noch einen Streifzug durch den 
Meroder Wald zur Laufenburg. Der Kammerbusch mit seinen blühenden 
Rhododendrensträucher, den zahlreichen Gebäuden und Denkmälern, 
z.B. einer Grotte, Türmen, einer Kapelle und einem Tempel, und der 
Ruine der Karlsburg, wird dann das Highlight der Wanderung sein.  
Strecken 12,5km, Auf u. Ab 195m, Abkürzung 11,8km, 175m, Anfahrt 
25km         Video: www. komm-mit-wandern wacholderheide you tube 

 


